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Wiedereröffnung der Spitalkirche 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Prälat Rose, 

sehr geehrter Herr Dekan Feucht, 

liebe Festgemeinde. 

 

Ich bin sehr erfreut, hier als Vorsitzender des Vereins zur Erhaltung der Stiftskirche Herrenberg 

auch einen Beitrag unseres Vereins für die Spitalkirche erwähnen zu dürfen. 

Auch wenn unser Hauptaugenmerk auf diesem Gebäude liegt, hatten wir doch ein spezielles 

Geschenk für die renovierte Kirche. Der Spitalkirche eine Stimme geben. 

Dazu habe ich ein wenig in den alten Vorstandsprotokollen geforscht. Schon unter dem Gründer 

des Glockenmuseums, Dekan Dieter Eisenhardt, wurde überlegt auch im Dachreiter eine Glocke 

aufzuhängen. Wie so oft bei Bauhütte und Glockenmuseum hatte man so viele Projekte, dass es 

in Vergessenheit geriet.   

Aber zu Zeiten des Nachfolgers, Dekan Klaus Homann, als man über eine Wiederbelebung der 

Spitalkirche nachdachte, hat man sich im Vorstand damit auch wieder beschäftigt.  

Nun sollte es dann an Dekan Eberhard Feucht sein, endlich den Schritt für eine gelungene 

Renovierung der Spitalkirche vollenden zu können. 

Ende 2017 war man sich im Museumsausschuss schnell einig, welche Glocke man der 

Kirchengemeinde Herrenberg für diesen Zweck anbieten wollte. 

Für die 1657 vom Stuttgarter Glockengießer Georg Herold gegossene Glocke, die im Kriegsjahr 

1942 vom Turm geholt wurde, und die auch nicht nach Kriegsende wieder zurück kam, wurde 

die 1957, genau 300 Jahre später gegossene Glocke der evangelischen Kirchengemeinde 

Schwabach ausgesucht. Die Glocke war durch Schenkung, als die Schwabacher ein neues Geläut 

erhielten, an das Glockenmuseum gekommen. 

Mit der Vorstandssitzung vom 08.März 2018 wurde der einstimmige Beschluss gefasst diese 

Glocke der Kirchengemeinde zu schenken. Vom Kirchengemeinderat wurde dieses dann 

angenommen. 

Die Bauhütte hat, neben anderen Aufgaben bei der Renovierung, den historischen Glockenstuhl 

wieder hergerichtet und die Glocke läutbar aufgehängt. Ich bin sehr glücklich, einen Großteil der  

Holzarbeiten oben im Dachreiter selber ausführen zu dürfen und damit einen kleinen Teil zur 

gelungenen Wiederbelebung der Spitalkirche beigetragen zu haben. 

 

Ich darf jetzt an Rainer Teltscher, als Vertreter des Kirchengemeinderates, die 

Schenkungsurkunde überreichen. 

 

Burkhard Hoffmann 

1.Vorsitzender         

 


